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Die Abgeordneten zum Nationalrat Blünegger, Dkfm. Bauer, Apfel­

beck haben am 13. Juni 1990 unter der Nr. 5724/J an mich eine 

schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Gesundheit 

ohne Mehrwertsteuer gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"I. Halten Sie eine Mehrwertsteuer-Befreiung aller Gesundheits­
ausgaben für erstrebenswert? 

2. Welche Abgrenzungskriterien zu anderen Ausgaben halten Sie 
auch im sinne der Verwaltungsökonomie für vertretbar, ins­
besondere was orthopädie und andere nichtärztliche Leistun­
gen betrifft? 

3. Welche Anpassungen werden im zitierten Bereich bei einem 
EG-Beitritt notwendig sein? 

4. Werden Sie dem Nationalrat einen Gesetzesentwurf zuleiten, 
der eine Befreiung von der Mehrwertsteuerpflicht vorsieht?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

Die Frage der Befreiung aller Gesundheitsausgaben von der Um­

satzsteuer fällt als steuerliche Frage in den Kompetenzbereich 

des Bundesministeriums für Finanzen. Ich darf daher auf die 

Beantwortung der gleichartigen Anfrage Nr. 5725/J durch den 

Bundesminister für Finanzen verweisen. 
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